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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Der Regierungspräſident von Stettin hat auf
die Ergreifung des im Graaffprozeß zum Tode
verurteilten und vor einigen Tagen aus dem
Stettiner Gerichtsgefängnis entflohenen Schupo
wachtmeiſter Kawe eine Belohnung von 1000 M
ausgeſetzt
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Jn Podejuch bei Stettin fand eine Tagung
des Stahlhelms ſtatt Es kam bei dem Einmarſch
der Stahlhelmleute zu einem Zuſammenſtoß mit
Kommuniſten Sechs Perſonen wurden ſchwer
verwundet ein Vater von vier Kindern wurde
getötet Die aus Stettin herbeigerufene Polizei
ſtellte die Ruhe wieder her

Der päpſtliche Delegat Monſignore Teſta der
ſeit 158 Jahren im Rheinland und im Ruhrgebiet
weilte und jetzt nach Rom zurückkehrt beſuchte vor
ſeiner Abreiſe den Oberpräſidenten Fuchs in Kob
lenz um ihn zu ſeiner Rückkehr in Amt und Hei
mat zu beglückwünſchen und ſich von ihm 23u ver
abſchieden

Vor dem Jnternationalen Arbeitsamt in Genf
iſt die Schiedskommiſſion für die Behandlung der
Frage der Uebertragung der ſozialen Ver
ſicherungsfonds in Polniſch Oberſchleſien zuſam
mengetreten

Der deutſche nete in Bern Dr Müller iſt
in Genf eingetroffen Es wird verſichert daß
2 Reiſe nicht mit der Frage des Eintretts
eutſchlands in den Völkerbund in Zuſammen

hang ſteht ſondern daß es ſich nur um laufende
Verhandlungen mit dem Präſidenten Motta
handelt

Aſſociated Preß meldet auc Waſhington
Der Rücktritt des deutſchen Botſchafters Dr
Wiedfeld der für den 15 September angekündigt
war iſt auf unbeſtimmte Zeit verſchoben

t

Der franzöſiſche Botſchafter in Berlin de Mar
gerie wird demnächſt ſeinen hieſigen Poſten ver
laſſen und in Rom an Stelle von Barrerres der
wegen zu hohen Alters zurücktritt die franzöſiſche
Botſchaft übernehmen Als ausſichtsreichſter Kan
didat für den franzöſiſchen Botſchafterpoſten in
Berlin gilt der Präſident der Reparationskom
miſſion Louis Barthou Außerdem ſollen
Wechſel in den franzöſiſchen Votſchaften in Brüſ
ſel London Konſtantinopel und Madrid bevor
ſtehen

c

Frankreich hat in Waſhington verſucht eine
amerikaniſche Demarche in Berlin wegen der
Kriegsſchuldnote herbeizuführen Die Demarche
ſoll in dem freundſchaftlichen Rat beſtehen die
Abſendung der Note zu unterlaſſen Wie ver
lautet hat ſich das Staatsdepartement ablehnend
verhalten
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Die franzöſiſche Regierung hat beſchloſſen die
Strafkolonien in den franzöſiſchen Ueberſeeprovin
zen aufzuheben Vorerſt werden alle Sträflinge
in Guyana nach Frankreich zurückgebracht

Poincare hat Sonntag gelegentlich der Ent
üllung eines Kriegerdenkmals in Sedan eine An
prache gehalten in der er eine Parallele zwiſchen
den Ereigniſſen von 1870 und 1918 zog Dies
mal ſtreckten die Deutſchen die Waffen und er
baten von Foch Gnade Sie verdankten es nur
dem Großmut der Verbündeten daß ihnen die
für das Recht 72 und es genügte ihnen daß dem
Bismarck und Moltke haben ſich 1870 gegenüber
Napoleon III gewiß nicht ſo ritterlich benommen
wie wir 1918 gegenüber den deutſchen Anter
händlern Aber die Verbündeten kämpften
für das Recht 7 und es genügt ihnen daß dem
Rechte Genugtuung widerfuhr

e

Lloyd George iſt unerwartet von Wales nach
London zurückgekehrt Er hatte eine Konferenz
mit dem Vorſitzenden des Ausſchuſſes für den li
beralen Feldzug Sir Alfred Mond Die Be

r betraf hauptſächlich die energiſche Wahl
ampagne welche die liberale Partei gegenwärtig

führt

Zuverläſſige Nachrichten aus Polen beſtätigen
den Verkauf ſämtlicher Staatswaldungen der ab
getretenen Teile Weſtpreußens und Polens an
England Die Wälder gehen am 31 Oktober in
den engliſchen Beſitz über 7000 Forſtbeamte ver
lieren mit dem gleichen Tage ihre Stellung
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Am 1 Oktober beginnt in Belgrad eine große
Tageszeitung in deutſcher Sprache die Bel
grader Zeitung zu erſcheinen

Auf den bulgariſchen kommuniſtiſchen Abge
ordneten Dimoff wurde ein Revolverattentat
verübt Dimoff war ſofort tot Der Mörder ge
hört einer Faſchiſtenorganiſation an

Die Parawda das offizielle Regierungsblatt
Sowjets ſchreibt in einem Leitartikel zur

ge

Wenn die Regierung den Aufſtänden nicht
mehr Energie entgegenſetzt muß ſie mit der Tat
P Pr Hen in 4 Wochen nicht mehr in Moskau
zu ſein

Man kann nicht ſagen daß das gerade ſehr
günſtig für die Sowjetregierung klingt Anderer
ſeits müßten unſre deutſchen Kommuniſten ſich

lich zuſammenreimt daß jetzt überall in Rußland
das Volk gegen die Sowjetregierung aufſteht das
Volk das angeblich unter der Sowjetregierung
wie im Schlaraffenland lebt Mit der Ausrede
daß nicht das Volk es ſei das jetzt zum Sturz der
Sowjetherrſchaft ſchreitet ſondern die reaktionären
Kapitaliſten uſw kann man uns nicht kommen

Denn in den faſt 7 Jahren roter Herrſchaft iſt
wirklich gründlich dafür geſorgt worden daß keine
Kapitaliſten mehr blieben außer den roten

Volksbedrückern ſelber die als moderne Rinaldo
Rinaldinis zuſammengeraubt und ſich angeeignet
haben was ſie nur konnten und unterdeſſen in
aller Welt über die Ausbeuter ſchrien An
dererſeits wären wirklich noch reaktionäre Ka
pitaliſten in Rußland ſo wäre das ja nur ein
Beweis daß ſelbſt die rote Muſterwirtſchaft im
Kampf gegen das Kapital verſagt hätte was
unſre Kommuniſten gewiß nicht zugeben werden
Alſo bleibt nur die eine Erklärung für die Auf
ſtände Das Volk die Maſſe iſt es die gegen die
Volksbeglücker zu den Waffen greift und ſie tut

es weil dieſe geprieſe en Volksbeglücker in Wirk
lichkeit die furchtbarſten unerträglichſten Volks
bedrücker und Volksbetrüger ſind

Wie wenig ſich die roten Blutfürſten um das
Volk und ſein Wohl kümmern ergibt ſich auch aus
folgender Nachricht aus Konſtantinopel

Die Bolſchewiki machen die Orte die ſie
räumen dem Erdboden gleich Ueberläufer
berichten daß die Dörfer an allen Ecken ange
zündet und dann aus nächſter Nähe vom Panzer
zug aus zuſammengeſchoſſen werden

Was aus den Dorfbewohnern wird die auf
dieſe Weiſe jetzt unmittelbar vor dem endloſen
ruſſiſchen Winter ohne Dach überm Kopf und ohne
Erntevorräte bleiben iſt den Roten völlig gleich
gültig Wenn nur das rote Ausſaugeſyſtem die
Diktatur über das Proletariat erhalten bleibt
Und das nennt man dann Freiheit Jawohl
Die Freiheit zu verhungern

Jm einzelnen wird gemeldet
Die Sowjetregierung kann ihre Truppen nicht

mehr in den Kaukaſus bringen da dieſelben hier
im Gebirge ſpurlos verſchwinden Man nimmt
an daß ein großer Teil der hier unten kämpfen
den Truppen mit ihren Offizieren zu den Auf
tändiſchen übergegangen iſt Die Sowjetarmee
oll 15 vollſtändige Regimenter verloren haben
die zu ven Aufſtändiſchen übergegangen ſind
außerdem 4 Panzerzüge und ſehr viel Kriegs
material Sie befindet ſich in vollem Rückzuge
da die geſamte Bevölkerung ihr feindlich iſt und
er tut um die rückwärtigen Verbindungen zu

tören
Jm Uralgebiet bei Semipalitnisk ſteht eine

große Offenſive der Aufſtändiſchen bevor Bei
Kaſan mittleres Wolgagebiet das von den Auf
ſtändiſchen geräumt werden mußte erwartet man
ſchwere Kämpfe Zwiſchen Samara und Zaratow
Wolga haben die Aufſtändiſchen die Bahn

unterbrochen und auflanger Strecke die Schienen
herausgeriſſen

China gegen jede Intervention
Das chineſiſche Kabinett faßte den Beſchluß

jede Einmiſchung anderer Mächte in die Vor
gänge in China aufs entſchiedenſte abzulehnen
Desgleichen wurde die Einberufung einer inter
nationalen Chinakonferenz abgelehnt
Dr Wyen iſt zum chineſiſchen Premierminiſter

ewählt worden Dr Wyen deſſen chineſiſcher
ame Huſi Ching lautet iſt im Jahre 1877 ge

boren Er hat 1895 bis 1897 an der biſchöflichen
Hochſchule in Virginia in den Vereinigten Staaten
ſtudiert und wurde Profeſſor der engliſchen Sprache
in Schanghai Von 1908 bis 1910 war er
Delegationsſekretär der engliſchen Geſandſchaft in
Waſhington 1918 bis 1920 war er Geſandter in
Deutſchland und Dänemark und ſeit 1920 Miniſter
des Auswärtigen

Nach zuverläſſigen Meldungen aus Schang
hai ſcheint es nunmehr feſtzuſtehen daß zwiſchen
der ruſſiſchen und der chineſiſchen Regierung ein
Vertrag über ein gemeinſames Vorgehen gegen
eine etwaige Jntervention der europäiſchen
Mächte in China zuſtandegekommen iſt Unter
den chineſiſchen Truppen befinden ſich ſeit einigen
Tagen zahlreiche Delegierte der Sowjetregierung
um die Truppen aufzuklären

Nach Telegrammen aus Schanghai ſteht die
Stadt Liu So die mitten in der Gefechtslinie
liegt infolge der heftigen Beſchießung der Abtille
rie Kiangſus in Flammen Die Truppen Tſche

Jn 4 Wochen nicht mehr in Moskau

nachgerade doch einmal fragen wie ſich das eigent

in den
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Jn ganz Südrußland wird der Aufruhr von den
Türken unterſtützt da das Grenzgebiet Aſerbeid
ſchan in Händen der Aufſtändiſchen iſt Kemal
Paſcha der Chef der türkiſchen Regierung ſoll
ſich hier in der Nähe der Front aufhalten

Jnsgeſamt iſt die Lage in Rußland keineswegs
klar So erfahren Pariſer Blätter aus engliſcher
Quelle daß das Vorrücken der Georgier zum Ste
hen gekommen iſt Die Sowjetarmee iſt zur Ge
genoffenſive übergegangen und hat eine Reihe
wichtiger Stellungen zurückerobert Umfangreiches
Material und zahlreiche Gefangene ſind in die
Hände der Ruſſen gefallen Die Pariſer georgiſche
Legation fährt jedoch fort optimiſtiſche Kommuni
ques über die Ergebniſſe zu geben die auch von
dem größten Teil der Pariſer Preſſe abgedruckt
werden Sie ſtehen in zum Teil ſehr ſchroffem
Gegenſatz zu den Angaben engliſcher Korreſpon
denten

Auch meldet Stockholms Tidningen aus Mos
kau über

eine Sitzung der Volkskommiſſariate
in der die Linkskommuniſten energiſch darauf
beſtanden daß der Augenblick für einen Krieg
mit Polen und Rumänien günſtig ſei da die
kommuniſtiſche Propaganda ſowohl in Polen
wie auch in Rumänien die Stellung der bürger
lichen Regierungen genügend untergraben hat
Die internationale Lage in Europa wäre über
haupt für einen Krieg beſonders günſtig weil
Frankreich nicht imſtande wäre in dem jetzigenAugenblick in den Krieg einzugreifen

Trotzki und Sinowjew ſchloſſen ſich dieſem
Standpunkt an dagegen äußerten ſich Rykond
Tſchitſcherin Kalinin und Kraſſin

Bedenkt man daß allein das europäiſche Ruß
land faſt ſo groß wie das ganze übrige Europa iſt
ſo iſt es ſehr gut möglich daß die rote Herrſchaft

Grenzgebieten im Süden und Oſten zu
ſammenbricht ſich aber im mittleren Kerngebiet
und im Weſten behauptete und um hier wenig
ſtens die innere Unruhe des Volkes nach außen
abzulenken zum Krieg gegen die Nachbarn
ſchreitet Daß jetzt die bisherigen Gegner Trotzki
und Sinowjew in einem Atem und als Gegner
Rykows und Tſchitſcherins genannt werden iſt ein

Zeichen daß auch im Schoße der Sowjetregierung
ſelbſt ſchwere Meinungsverſchiedenheiten herr
ſchen die ihrerſeits wieder erklären daß trotz aller
Vorbereitungen und bereits ſtattgefundenen
Kämpfe über die wir bereits berichteten
der Krieg gegen Polen und Rumänien bisher
noch nicht wirklich zum Ausbruch gekommen iſt

Jedenfalls ſind die Vorgänge in Rußland von
der allergrößten Bedeutung Man kann ſagen
daß ſie für die nächſte Entwicklung Weſteuropas
entſcheidend ſein können
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Odeſſa iſt nach erbitterten Kämpfen von der
roten Armee geräumt und in Händen der Auf
ſtändiſchen Jn einem Artikel in der Prawda
ſchreibt die bekannte Kommuniſtin Kuskowa
daß Rußland das Reich des Todes ſei weil
Hunger Seuchen und Krieg allerorten herrſchen
Sie ſagt den völligen Zuſammenbruch der Sow
jetregierung in allernächſter Zeit voraus

Die Sowjetregierung hat ſelbſt in Moskau
nicht mehr die Macht die Veröffentlichung ſol
cher Artikel zu verhindern Es herrſcht dort
furchtbare Aufregung Der rechte Flügel der
Sowjets hält die Lage für verloren und ſucht
Fühlung mit den Aufſtändiſchen Der linkeFlügel hofft geſtützt auf den Terror der Tſcheka
der Lage noch Herr zu werden

a kämpfen verzweifelt um die Stadt zu
en

Havas meldet Ein ſtarkes Truppenkontingent
Kiangſus iſt von der Kwantungfront nach Schan
goho geſchickt worden wo es ſich bemüht das Vor
rücken der Tſchangkiangtruppen aufzuhalten und
die bedrohten Verbindungswege zu ſichern

Das ſpaniſche Fiasko in Marokko
Madrid 14 Sept Blättermeldungen zufolge

ſoll Spanien entſchloſſen ſein ſeine Truppen aus
Marokko zurückzuziehen Die letzten Nachrichten
laſſen erkennen daß die Lage der ſpaniſchen Trup
pen immer verzweifelter wird Die öffentliche
Meinung in Spanien tritt immer entſchiedener
dafür ein daß Spanien dem Marokko Abenteuer
das dem Lande nicht nur ungeheure Enttäuſchun
gen gebracht ſondern in der letzten Zeit auch
Tauſende von Todesopfern gefordert hat baldigſt
ein e bereite

Aus Tanger wird S daß die Uad El
Laulinie ungefähr 25 Meilen ſüdlich von Tetuan
durch die ſpaniſchen Truppen geräumt worden iſt
Die Verbindung zwiſchen Tetuan und Chefchauan
etwa 30 Meilen von Tetuan iſt abgeſchnitten
Aus dieſem Grunde mußten die Uad ElLautrup
pen nach der Küſte marſchieren Die Aufſtän
diſchen haben alle Poſten auf dem Wege zwiſchen
Tetuan und Chefchauan erobert Chefchauan iſt
von etwa 7000 Mann umzingelt und von jeglicher
Verſorgung abgeſchnitten

Ja oder Kein
Weshalb ich für das Eiſenbahngeſetz

geſtimmt habe

Von Bergwerksdirektor Leopold M d R
Ein halliſches Blatt welches ſich nach den Be

fehlen Moskaus abmüht aus dem deutſchen Un
glück den Bürgerkrieg zu entfeſſeln und nach
ruſſiſchem Muſter zu der Not der Gegenwart noch
den Tod von Hunderttauſenden zu geſellen ver
ſucht mir aus meiner Abſtimmung im Reichstage
einen Strick zu drehen und es ſo darzuſtellen als
ob für mich der Wunſch leitend geweſen wäre das
deutſche Volk unter die Zuchtrute und Sklaven
peitſche des internationalen Kapitals zu bringen
Die geiſtige Abhängigkeit von Sowjetrußland
und die dunklen volksfeindlichen Ziele ſeines
Strebens haben dem halliſchen Blatt den Ver
ſtand verwirrt Sonſt hätte es aus meinen Vor
trägen aus der Wahlzeit ſich erinnert daß ich den
Dawesplan nach ſeinen Grundſätzen und wahr
ſcheinlichen Folgen für das ganze deutſche Volk
insbeſondere für die deutſche Arbeit für ver
derblich entehrend ja für undurchführbar be
zeichnet habe An dieſer Meinung halte ich auch
heute noch feſt und für eine politiſche Rettungs
tat für den Ausdruck politiſchen Lebenswillens
hätte ich es gehalten wenn das ganze deutſche
Volk einmütig gegen die Annahme der neuen
Dir gewehrt hätte Wie liegen aber die

inge
Die Reichsregierung die gleich nach Ver

öffentlichung des Dawesplanes überaus vor
eilig ihn als wirtſchaftlich vernünftig geprieſen
und ihre Mitwirkung an ſeiner Ausgeſtaltung
zugeſagt hatte hat in London nicht einmal den
Verſuch zur Abänderung ſeiner ſchickſalsſchweren
Beſtimmungen gemacht insbeſondere an der
Höhe der feſtgeſetzten lungen von 25Milliarden nicht e hat ſich mit den
halben Zuſagen über r nung des wöderrechtlich
beſetzten Ruhrbegirks Uber den Lauf der Be
ſatzungsfriſten im Rheinland über die Amneſtie
der für ihr ſchwergedrücktes Deutſchland mutig
eingetretenen Männer über Rückkehr der Ausge
wieſenen über Aufhebung der Zollinie und Be
ſeitigung der uns auferlegten wirtſchaftlichen
Zwangsmaßnahmen zufrieden gegeben obwohl
alle dieſe Dinge ſelbſtverſtändliche Vorausſetzun
gen zur Durchführung des Dawesplanes waren
und als ſolche auch ausdrücklich im Gutachten
ſelbſt bezeichnet worden ſind Die deutſche Regie
rung hätte in London den dürftigen Zuſagen ein

Nein entgegenſetzen und den Herren Entente
miniſtern die es mit der Beendigung der Kon
ferenz ja ſo eilig hatten die Brocken vor die
Füße werfen ſollen Jch bin überzeugt daß die
Herren Ententeminiſter den deutſchen Miniſtern
hinterhergelaufen wären denn man brauchte uns
und unſer Ja weil man ohnedies am Ende
ſeiner politiſchen Kunſt angelangt war Die
deutſche Regierung hat leider den Mut zu dieſem
Entſchluß nicht aufgebracht Es ſoll nicht unter
ſucht werden woran die Schuld liegt obwohl es
reizen könnte den Gerüchten einmal auf den
Grund zu gehen die davon ſprechen daß ein
Führer der deutſchen Sozialdemokratie in Paris
und London bei ſeinem Freunde Herriot im Sinne
einer deutſchfeindlichen Haltung der franzöſiſchen
Delegation gewirkt hat Tatſache bleibt daß die
deutſche Regierung mit den ſchmalen Londoner
Ergebniſſen einverſtanden durch den Mund des
Reichskanzlers ſagen ließ daß ſie wenn es
nötig ſei durch Auflöſung des Reichstages die
Annahme des Londoner Pakts erzwingen würde

Darüber hinaus verſicherte ſie im Reichstage
feierlich daß ſie am 30 Auguſt unterzeichnen
würde ohne Rückſicht auf das Ergebnis der Ab
ſtimmung im Reichstage An der Unterſchrift
war alſo nichts mehr zu ändern Und Rückfragen
in England hatten ergeben daß die Entente die
Unterſchrift annehmen würde Zu ändern blieb
deshalb nur noch etwas daran ob das deutſche
Volk durch einen neuen Wahlkampf wiederum
zerſpalten werden ſollte zu einer Zeit wo der
Bolſchewismus um ſich in Rußland noch eine
Zeitlang am Ruder halten zu können in Deutſch
land alles vorbereitet haben würde durch blutigen
Bürgerkrieg den letzten Reſt der Hoffnung auf
eine baldige Geſundung zu wieſie nach kommuniſtiſchen Wünſchen r uns
kommen ſollen verlangen eine ſtarke Regierungs
gewalt nicht aber ein in Wahlkämpfen ſich zer
fleiſchendes Volk Die Einſicht ſolcher politiſchen
Notwendigkeiten erheiſchte Berückſichtigung wenn
die litik ſich nicht in öloßen Theorien erſchöp
fen ſondern praktiſche Arbeit für das Volkswohl
leiſten will

Andererſeits hätte der Wahlkampf nicht ſo
r unter dem Geſichtswinkel der Annahme oder
lehnung des Dawesplanes als vielmehr unter

dem anderen der Annahme oder Ablehnung der
wenigen in London erreichten Vorteile geſtanden
Es kann kein Zweifel darüber ſein daß eine Ent
ſcheidung unter dem Druck ſolcher augenblicklichen
Erleichterungen eine große Politik auf weite Sicht
ausſchließt Aber ebenſo unzweifelhaft es
daß der Appell an Vorteile der Gegenwart in dem
zermürbten und des klaren politi Blicks be
raubten deutſchen Volke ein Wahlergebnis gezei
tigt hätte das den ohne Rückſicht die Zukunft
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aſagenden politiſchen Partefen einen Stimmen
zuwachs gebracht und außerdem die rechtsgerich
teten Volksparteien auf deren gemeinſamer Ar
beit die Zukunft Deutſchlands beruht ausein
andergebracht hätte Die Folge wäre eine Stär
kung der ſozialiſtiſchen und demokratiſchen Par
teien gewaſen von deren Kunſt zu regieren und
Politik zu treiben die letzten Jahre ein derartig
trauriges Zeugnis ab Aven daß
erſtarkung in der Re erung und an der Stelle
des Reichspräſidenten verhindert werden muß
wenn Deutſchland gegen die nationalen Regierun
gen des Auslandes wieder zur Geltung kommen
und ſeiner notleidenden Bevölkerung wieder Da
ſeinsinhalt nationale Selbſtbehauptung und
Lehensmöglichkeit geben will

Jm Jntereſſe unſeres deutſchen Volkes vor
allem unſerer deutſchen Nachkommenſchaft iſt der
Kampf gegen die wirklichkeitswidrigen Theorien
der ſozialiſtiſchen Weltanſchauung die uns in den
Tod führen müſſen notwendig Jn dieſem
Kampfe darf es kein Schwanken geben Zu aber
maligen Verſuchen ſozialiſtiſcher Maximen fehlt
es uns an Zeit Wir ſind zu arm gemacht um
uns einen ſolchen Luxus noch einige Jahre er
lauben zu können außerdem iſt die Not durch die
wirtſchaftsfeindliche Einſtellung der ſozialiſtiſchen
Parteien zu groß geworden als daß wir die
Lebenskraft zu neuen Verſuchen noch beſäßen

Darum habe ich trotz aller grundſätzlichen Be
denken für das Eiſenbahngeſetz geſtimmt

Aufgabe einer wahrhaft volksliebenden deut
ſchen Regierung wird es ſein dafür zu ſorgen
daß der Dawesplan uns nicht erdrückt denn es
ſollen nach ſeinem Wortlaut die deutſchen Lebens
bedingun n nicht ungünſtiger ſein als die der
anderen Völker

Nur eine nationale Regierung wird den Mut
haben das dem Feinde entgegenzuhalten

Der Verwaltungsrat der Reichsbahn
Das Reichskabinett wird ſich heute mit der

Ernennung der Verwaltungsratsmitglieder für
die deutſche Reichsbahngeſellſchaft und den damit
zuſammenhängenden Fragen beſchäftigen

Von den 18 Mitgliedern des Verwaltungs
rates ſind bekanntlich 9 von der Reichsregierung
und 9 von der Reparationskommiſſion zu er
nennen Von dieſen müſſen 5 ebenfalls Deutſche
ſein Der ganze Verwaltungsrat wählt dann mit
qualifizierter Mehrheit den Generaldirektor in
der Sitzung nach Konſtituierung des Generalrates
am 25 September Es iſt damit zu rechnen daß
zum Generaldirektor der bisherige Reichsverkehrs
miniſter Oeſer gewählt werden wird der dann
aus dem Reichskabinett ausſcheidet Ueber die
Namen der neun deutſchen Vertreter verlautet
noch nichts beſtimmtes Nach der für Anfang
Oktober vorgeſehenen Ueberleitung der Deutſchen
Reichsbahn in die Hände der neuen Geſellſchaft
wird die Frage akut was dann aus dem Reichs
verkehrsminiſternum werden ſoll Einmal rechnet
man mit der Möglichkeit daß das Miniſterium
beſtehen bleibt als Aufſichtsbehörde des Reichs
über die Reichsbahngeſellſchaft gemäß den Be
ſtimmungen des Dawesplanes und zur Verwals
tung der Waſſer Luft und Kraftwagenverkehrs
Angelegenheiten ſowie der öffentlichen Bauten
Auf der anderen Seite wird auch der Gedanke er
wogen die übrigbleibenden Verwaltungszweige

anderen Miniſterien anzugliedern

Urteil im Leipziger Kommuniſtenprozeß
Jm Prozeß gegen die Elberfelder Kom

muniſten wurde vom Staatsgerichtshof folgendes
Urteil verkündet Es wurden verurteilt Die
Angeklagten Michels und Clemm zu je zwölf
Jahren Zuchthaus Clemm außerdem 390 Mark
Geldſtrafe der Angeklagte Groß zu elf Jahren
Zuchthaus und 300 Mark Geldſtrafe Ruſch und
Elbers zu je 10 Jahren Zuchthaus Schurff zu
ſieben Jahren Zuchthaus und 300 Mark Geld
ſtrafe Becher zu fünf Jahren Zuchthaus
Salowski und Zins zu je vier Jahren Gefängnis
Gitting zu ein Jahr ſechs Monate Gefängnis
und 100 Mark Geldſtrafe und Engels zu ein
Jahr Gefängnis und 100 Mark Geldſtrafe
Durch die Unterſuchungshaft gelten die Geld
ſtrafen und fünf Monate der Freiheitsſtrafen
als verbüßt

Durchlaucht
Frau Güldenwerth

Roman von Fred Relius
Nachdrucksrecht bei Aug Scherl Berlin

13 Foriſetzung Nachdruck verboten
Dann lächelte der Herzog Nein Wenn

ich bitten darf Sie bleiben Entſchuldigen
Sie mein Temperament Meine Leute kennen
mich Die Sache mit dem alten Tölpel wird
morgen arrangiert Der Kerl kommt nicht
zu kurz Mein Wort darauf Alſo Nicht
wahr die kleine Szene die ja nicht der Rede
wert iſt wird vergeſſen Sie bleiben noch
ein wenig Hä Oder

Zieten zuckte mir den Schultern Er ver
beugte fich er blieb Schließlich was hatte er
fich in die Angelegenheiten anderer einzu
miſchen Was ging ihn die Behandlung der
Dienerſchaft in einem fremden Haushalt an

Der Herzog plauderte in ſeiner beſtrickend
liebenswürdigen amüſanten Art Zieten war
um eine Linie kühler gemeſſener förmlicher
denn ſonſt Als er nach einer halben Stunde
aufbrach fagte Hohenaſtenberg Womit kann
ich Jhnen eine kleine Freude machen Um
indiſche Gaſtfreundſchaft zu üben reicht s bei
uns nicht her Aber da ſie gern reiten nehmen
Sie fich die Janie bitte täglich vor Meine
Frau kommt im Winter nicht dazu die Stute
zu bewegen ſich zu ſelten Alſo letzten Endes
bitte ich um einen Dienſt Einverſtanden

Draußen war es wWeizer daunenweicher
Winter

Flocken wimmelten vom Himmel Und die
Sonntagsglocken läuteten Adventszeit ein

Zieten n dieſe Wochen vor dem
Weihnachtsfeſt mit ſeinem Zauber mählich

ihre Wieder

Vor einer Regierungskriſe
Die Kabinettsſitzung die heute über Zeitpunkt

und Form der Notifizierung der deutſchen Kriegs
ſchulderklärung entſcheiden ſollte iſt um 8 Tage

verſchoben worden Der Grund der Verzögerung
dürfte in erſter Linie der ſein daß ſich das Lon
doner Abkommen innerpolitiſch bereits ſehr ſtark
auszuwirken beginnt im Sinne der Verſchärfung
der inneren Gegenſätze Wir ſind auf dem beſten
Wege über Perſonen und Parteifragen wieder
einmal in ſchwerſter wirtſchaftlicher und außen
politiſcher Notlage das Geſamtintereſſe von Staat
und Volk zu vergeſſen

Jnnerhalb der Deutſchnationalen Partei be
ſtehen ſtärkſte Meinungsverſchiedenheiten So
fordert der Landesverband Thüringen in einer
Entſchließung a den alsbaldigen Rücktritt des
Partei und Fraktionsvorſitzenden b die Um
geſtaltung der Organiſation der Partei und Frak
tionsleitung e die Abkehr von dem Gedanken
der Beteiligung der Partei an einem ReichsFabi
nett das nicht durch ſeine Zuſammenſetzung ſichere
Gewähr bietet für die Wahrung nationaler Ehre
und Würde ſowie der deutſchen Lebensnotwendig
keiten in der Führung der deutſchen Außenpolitik

der demokratiſchen und in der linken Zen
trumspreſſe ganz zu ſchweigen von den ſoziali
ſtiſchen Zeitungen beſonders dem Vorwärts
wird ein heftiger Kampf gegen den Eintritt der
Deutſchnationalen in die Regierung und gegen
den Bürgerblock geführt Die Gründe für dieſe
angeſichts der zahlenmäßigen Stärke der Deutſch
nationalen Partei mit dem demokratiſchen Prinzip
unſerer Staatsverfaſſung unvereinbaren Haltung
ſind angeblich die Gefahr einer Verſtimmung
Frankreichs und eines reaktionären Kurſes in der
Jnnenpolitik Von ſozialiſtiſcher Seite wird
Reichstagsauflöſung verlangt

Prüft man die Lage nüchtern ſo kann man zu
keinem anderen Ergebnis kommen als daß für
dieſes Verhalten der Linken wirkliche politiſche

Erwägungen d h Erwägungen aus Staats und
Volksintereſſe nicht maßgebend ſein können Denn
was wir nötig haben um die ungeheuren Ver
pflichtungen des Londoner Abkommens auf
zubringen und überhaupt nur Wirtſchaft und
Währung aufrechtzuerhalten iſt innere Ruhe und
Einigkeit Das Richtigſte wäre die Regierung
nach links und rechts zu erweitern Denn die
Sozialdemokraten haben den ſtärkſten Druck zur
Annahme des Londoner Abkommens ausgeübt
Es wäre daher nur logiſch wenn ſie nun auch
durch Teilnahme an der Regierung die Mitverant
wortung für die Folgen trügen ſtatt daß man ſie
in der Oppoſition läßt und damit von jeder
direkten Verantwortung entlaſtet Andererſeits
ſind die Deutſchnationalen in der Regierung für
die ſtarke vaterländiſche Bewegung im Volke eine
die volksparteilichen Mitglieder der Regierung
ſtützende Gewähr dafür daß alles Menſchenmög
liche getan wird um die Folgen des Londoner
Abkommens zu mildern

Nach allem was man bisher ſieht iſt keinerlei
Ausſicht daß die Sozialiſten zur Zuſammenarbeit
mit den Deutſchnationalen im Sinne des Geſamt
wohles bereit ſind obgleich ſie dadurch am beſten
der von der Linken behaupteten Gefahr einer
reaktionären Politik vorbeugen und damit die
Verſchärfung des inneren Gegenſatzes verhindern
würden

So wird nichts anderes übrig bleiben wie
derum durch die Schuld der Sozialiſten die uns
ſchon die Londoner Verhandlungen ins Ungünſtige
verdorben haben als ohne ſie eine Regierung
zu bilden Denn das verhüte der Himmel daß
die Linkshetze gegen die Deutſchnationalen und
gegen Streſemann zur Bildung einer neuen Re
gierung Wirth aus Sozialiſten Zentrum und
Demokraten führt das würde unmittelbar zum
Konflikt mit der vaterländiſchen Bewegung führen
die man heute nicht mehr einfach mundtot machen
kann

Ah

Ferfall der ſozialdemokratiſchen
Eiſenbahnerbewegung

Uns wird geſchrieben
Das oft zitierte Die Geiſter die ich rief

kann im wahrſten Sinne des Wortes heute ange
wandt werden auf die ſozialdemokratiſche Eiſen
bahnbeamten und Arbeiterbewegung Zu ſpät
allerdings hat man im ſozialdemokratiſchen
deutſchen Eiſenbahnerverband bemerkt daß die
Radikaliſierung der Eiſenhahner ſeit jenen
Novembertagen ins eigene Fleiſch ging Heute
wird auch der Ausſchluß von Dutzenden von
Kommuniſten wie er augenblicklich vorgenommen
wird gemeſſen an der jahrelangen jetzt reifen
Durchſetzung durch die Sowjets nichts mehr
retten können Sowjetrußland und die Berliner
Kommuniſten haben am deutſchen Eiſenbahner
verband ihr Meiſterſtück geliefert

Abgeſehen davon daß dem DEV die Leuteé
ſoweit ſie nicht die Aufgabe haben Zellenarbeit
zu verrichten haufenweiſe laufen gehen es
kriſelt auch nicht ſchlecht dort im inneren Betrieb
Jn einem kürzlich vom Hauptvorſtand heraus
gegebenen Rundſchreiben heißt es

Vor allem müſſen wir zu unſerem großen
Leidweſen feſtſtellen daß ſich die Unterſchlagungen
von Verbandsgeldern in einem erſchreckenden
Umfange bemerkbar machen Dabei handelt es
ſich in nicht wenigen Fällen um ganz beträcht
liche Summen die viele Hunderte und in ein
zelnen Fällen ſogar Tauſende von Mark hetragen
Dieſem würdeloſen und empörenden Zuſtande
muß mit allen der Organiſation zur Verfügung
ſtehenden Mitteln ein Ende gemacht werden

Des weiteren werden wie wir feſtſtellen
konnten oft Schuldſcheine ausgefertigt die ihrem
Zweck nicht genügen Ein Schuldſchein der nicht
nach dem von uns verfertigten bekannten

auf das Straßenbild und auf die Menſchen
herzen wirkte in einem Zuſtand qualvollſter
Zerriſſenheit Er war zerfallen mit ſich ſelbſt
und fand kein Mittel um das innere Gleich
gewicht zu finden Jhm war zumute als lebe
er entgegen Wunſch und Willen in einer
Schemenwelt und alles um ihn her ſei unwahr
trügeriſch und ſchattenhaft b

Am Nachmittag ritt er Janie manchmal
auch die braune Stute Lady of the Lake
Waren die Wege trocken wählte er den Weg
ins Freie Lag draußen Schnee beſtellte er
ſich die Pferde in die Bahn

Abends ging er felten aus Er hätte es ſich
leiſten können Der Herzog hatte als der
Dollar und die Preiſe ſtiegen das Arbeits
honorar erhöht Jn ſeiner weltmänniſch
liebens würdigen Art Bitte keine Widerrede
Falſche Beſcheidenheit iſt in Geſchäftsſachen
nicht am Platz Conditio ſine qua non Es
bleibt dabei Jede Arbeit iſt des Lohnes
wert Die Brieftaſche Zietens war alſo
heuer wohlgeſpickt Aber er wollte Muttchen
und Lieſel diesmal eine rechte Weihnachts
freude machen Und eine ſchwere Gewiſſens
der Not Dieſe Notzeit mußte würde kom
ſtimme in ihm raunte Spare für die Zeit
men Die Arbeit die ihm der Herzog über
tragen neigte ſich dem Ende zu Was dann

Steinkirch hatte er ſeit Wochen nicht geſehen
Eine geheimnisvolle Scheu nach Hohenaſten
bergs befragt zu werden hielt Zieten von ihm
fern Aber dann kam ein Abend an dem ſpa
zierte der Philoſoph unerwartet durch die Tür
Er ſetzte eine Flaſche Arrak auf den Tiſch

Haſt du dich inzwiſchen eingemottet oder
irgendwo geſumpft Er ſchlug ſich plötzlich
vor die Stirn Richtig ich vergaß

Was
Nichts von Belang ſprach der Philoſoph

und ſetzte ſich breit und behaglich auf den
nächſten Polſterſtuhl Hol warmes Waſſer
Zieten Dieſer Reisſchnaps ſchmeckt auch un

Muſterformular ausgefüllt iſt und in dem nicht
unterſchriftlich beſtätigt wird daß der Betreffende
die Gelder für ſich verbraucht hat iſt faſt wertlos
Die Bezirksleitungen wollen darauf achten daß
dieſe Schuldſcheine in jedem Falle ſo gehalten
ſind daß jederzeit bei unpünktlicher Zahlung
oder Zahlungseinſtellung mit Erfolg Anzeige er
ſtattet werden kann Wenn der volle Betrag
nicht erſtattet wird wird neben dem Ausſchluß
aus dem Verbande auch Anzeige bei der Staats
anwaltſchaft erfolgen Wir betynen ausdrücklich
daß die Ortsgruppen für unterſchlagene Gelder
haftbar und erſatzpflichtig ſind Wir erſuchen
unſere Bezirksleitungen ihren ganzen Einfluß
aufzubfeten und alle geeigneten Maßnahmen zu
ergreffen damit die Gelder beſſer eingehen
Unterſchlagungen vermieden werden wo aber
ſolche vorkommen mit Strenge und Korrektheit
einzuſchreiten

Das iſt ein übles aber trauriges Kapitel Es
zeigt den innerlich morſchen Bau des DEV der
über kurz oder lang auseinanderfallen und in
der Gewerkſchaftsbewegung bedeutungslos
werden wird Mit Radikaliſierung hohlen
Phraſen und Vertröſtungen auf die Jnter
nationale läßt ſich heute kein Gewerkſchaftler
mehr abſpeiſen Jnsbeſondere die Eiſenbahn
beamten werden ſich dafür bedanken und es iſt
mehr wie fraglich ob angeſichts der Beamten
rätewahl und vor allem angeſichts der neuen
Eiſenbahngeſellſchaft ſiu überhaupt noch ein
Beamter findet der den Deutſchen Eiſenbahner
verhand ernſt nimmt geſchweige denn ihm Ge
folgſchaft leiſtet

Jntereſſant iſt daß ſich in der nur Beamte
umfaſſenden Reichsgewerkſchaft alten Schlages

Richtung Menne Scharfſchwerdt die ſich mit dem
D E V kürzlich verbündet hat ähnliche Kriſen
und Zerfallerſcheinungen zeigen

Vom Viehſtall zur
Bratenſchüſſel

n F Vorwärts brachte im Auguſt folgende
otizEinen kraſſen Beitrag zum Preisunfug der

ſich noch immer der weitgehenden Toleranz der
Regierung zu erfreuen hat liefert die Entwick
lung der Berliner Fleiſchpreiſe Es koſteten

1 Juni 1924 1 Auguſt 1924
Viehhof Kleinh ehhof Kleinh

Zwfſeſſe 33 5 110 130Kalbfleiſch 72 5 130 67 5 160Hammelfleiſch 35,5 90 34 120
Die Preiſe verſtehen ſich ver Pfund in Pfennigen

S

Nach einer Notiz der kommuniſtiſchen Roten
Fahne betrugen die Fleiſchpreiſe bei

Erzeuger Viehhof Großhandel Kleinhandel
1913 42,75 48 ,50 72 54 89,00
1924 29,70 41,50 74 00 90 10

Die Zahl der Viehhändler hat ſich verdoppelt
Der Fleiſchverbrauch iſt um 38 Prozent zurück
gegangen

Den Aufzeichnungen des Statiſtiſchen Reichs
amtes entnehmen wir

Eiſenbahnfrachtſätze in M für 100 ke
auf 200 km für Wagenladungen im Binnen

verkehr in
Landw Maſchinen Getreide

Deutſchland 94 49rankreich 39 77talien 1,02 0,68ſchechoSlowakei 26 23olen 19 1,17Man ſieht alſo daß im Auslande die Frachten
für landwirtſchaftliche Erzeugniſſe und Produk
tionsmittel um 50 60 Proz unter denen der
deutſchen Reichsbahn liegen

Trotzdem ſieht das Dawes Gutachten noch
weitere Erhöhung der deutſchen Frachten vor
und wird uns damit den Brotpreis künſtlich
höher ſchrauben

Und dann ſchreien die Kommuniſten und
deutſchenSozialiſten über den Wucher der
und dieLandwirte damit der Klaſſenkampf

Funktionärspoſten nicht aufhören

Die Gegenſätze in Genf
dritte Völkerbundskommiſſion in Benf

Garantie Schiedsſpruch Abrüſtung hat am
Sonnabend ihre Beratungen zu Ende geführt
wobei die Gegenſätze nochmals ſcharf hervortraten
Eine Einigung wurde nicht erzielt ſo daß man
zum Schluß die beliebte Unterkommiſſion ein
brachte die aus folgenden 10 Staaten gebildet
wird England Frankreich Jtalien Schweden
Tſchechien Chile Bulgarien Belgien Rumänien
Japan Sie hat die Aufgabe einen Ausweg zu
finden der allen Ländern gerecht wird und zum
Schluß der Tagung in Genf Annahme finden ſoll

Die

Faſziſtenunruhen in Jtalien
Der italieniſche Miniſter des Jnnern Feder

zoni hat anläßlich der Ermordung von Cajalini
telegraphiſch die Polizeipräfekten im ganzen
Lande angewieſen jede Unruhe mit allen Mitteln
zu unterdrücken

Aus Turin und Florenz werden großefafziſtiſche Kundgebungen gemeldet Die Theater
und Läden baben zum Zeichen der Trauer ge
ſchloſſen Die Fahnen ſind auf Halbmaſt gehißt
Aus allen Teilen Jtaliens gelangen an die Witwe
und Kinder Caſalinis zahlreiche Beileidskund
gebungen

Jn Rom verſuchen Scharen von Faſziſten die
Oppoſitionsblätter zu ſtürmeen Ein Umzug von
Faſziſten begnügte ſich mit
kundgebung für Muſſolini Jmmerhin wurden
die Vereinslokale der republikaniſchen Partei
verwüſtet

Jn Mailand kam es ebenfalls zu Un
ruhen Große Verwüſtungen wurden von den
Faſziſtenſcharen in der Druckerei und Adminiſtra
tion der ſozialiſtiſchen Giuſtizia angerichtet wo
alles über den Haufen geworfen und eine
Maſchine demoliert wurde Auch ſtürmten die
Faſsiſten eine Freimaurerloge und verwüſteten
den Verſammlungsſaal Ein nächtlicher Sturm
eder den Corriera della Serra wurde
verhindert

verdünnt Aber ſeine eigentliche Zweckbe
ſtimmung iſt der Grog

An jenem Abend erzählte Steinkirch von
Dingen die er zufällig über Hohenaſtenberg
gehört

Der Herzog ſpiele Hoch leidenſchaftlich
unrettbar Sein Vermögen ſei vertan

Die Aufwendungen des herzoglichen Hauſes
beſtritte ſeine Frau Dieſe eine Prinzeſſin
aus dem ehemals regierenden Hauſe der Bern
buugSchleiz ſei Waiſe und immens reich
Ein übler Kunde ſchiene Hohenaſtenberg auch
ſonſt Man erzähle ſich in eingeweihten
Kreiſen von böſen Mißhandlungsaffären und
kriegsgerichtlichen Prozeſſen gegen ihn beim
Militär Die Kreiſe der alten Hofgeſellſchaft
zögen ſich von ihm zurück Jrgend etwas
an ihm ſei haut gout Volle Sympathien weiter
Kreiſe beſäße ſeine Frau

Zieten tat als ginge ihm das gar nichts
an Er zuckte nur die Schultern Klatſch
Cartheſius Dresden iſt ein großes Dorf Der
Sudeltanten die im Schmutz vor fremden
Türen wühlen gibt s auch hier genug Was
kümmert mich das alles Der Herzog hat
mir eine Arbeit aufgetragen die in Kürze
ihrem Ende zugeht Was er ſonſt tut ſpielt
für mich etwa die gleiche Rolle wie für dich
die Privat verhältniſſe von deinem Chef

Er kannte ja die kauſtiſch ſcharfe Art des
Philoſophen zur Genüge Sollte er ihm ſagen
wie das Erleben im Hohenaſtenbergſchen
Hauſe immer mehr ſein Denken und ſein
Fühlen füllte unnatürlich geheimnisvoll

jedem kritiſchen Begreifen ſpottend Ueber
das Tatſächliche hinaus ſaß er jetzt emp
findungsmäßig wie ein Bazillenherd in Zietens
Herz und Hirn Unheilbar war er dem dunk
len und Tragiſchen in dieſem Haus verfallen
Das Schickſal der hohen ſchönen Frau erfüllte
ihn mit einer Macht gegen die er ſich wehren
mochte mit allen Kräften kühlen Denbens

wehrte und der er doch wie einer Krankheit

die nicht mehr zu hemmen iſt täglich mehr ver
fiel Tag und Nacht im Wachen und im
Träumen ſtand das Bild der herben ſüßen
Frauenanmut vor ihm im Herzen war es

in den Mannesſinnen die poll lüſterner
Gedankenfünden bebten in ſeinem Denken
das der tollen Phantaſien ſpotten wollte und
ihnen endlich wieder ſchwächlich unterlag

Steinkirch hatte den Blick prüfend auf dem
ſchmalen ſcharfgeeckten Antlitz und den großen
blauen Leuchteaugen Zietens liegen Als der
ihn fragend anſah zuckte es um ſeine Lippen
Aber er ſagte nichts Er trank ſein Grogglas
leer Er ſprach von anderem

Muttzchen ſchrieb in dieſen Tagen Jürgen
hatte ihr von ſeiner Tätigkeit im Hohenaſten
bergſchen Hauſe berichtet Sie war darüber
glücklich Daß Jürgen zum Eſſen eingeladen
worden ſei freute ſie beſonders Ein junger
Mann in deinen Jahren braucht geſellſchaft
lichen Umgang hieß es da in ihrem Schreiben
Das ſchärft ſein Ehrgefühl und ſeinen Stolz
Man ſoll nach oben ſtreben nie nach unten
Und dann Jungchen der Verkehr mit edlen
Frauen erhält dem Mann die Ritterlichkeit
und ſchleift manche Kante ab die ſich im
Lebenskampfe anſetzt

Zieten lächelte ironiſch und warf den Brief
ins Feuer Wenn Muttchen ahnte

Was er im Hohenaſtenbergſchen Hauſe er
re wurde immer eigenartiger geheimnis

voller
Er ſaß eines Vormittags bald nach ſeiner

Einladung zum Mittageſſen in der herzog
lichen Bibliothek durchfuchte alte Chroniken
und machte ſich Exzerpte

Fortſetzung folgt
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